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Samstag den l3. KeZtember 1834.

AZmtliche Verlautbarungen.
Z. l » 7 l ' (2) Ech. 3tr. 7Z2.

B « u - L l c l l a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
!̂aut Vevoldiiung der löbl. k. s. »Ilyrl-

schen ^andes-Vau'Direction vom i . Septem-
ber 5. I . , z. Z. 2 )24 , hat die hohe Landes-
sielle mit Decret ^om 19. August d. I . , z. Z.
17668, die Beschaffung einer Brückcn-Echlag-
maschlne mit einer i 5 Centnern schweren ei-
sernel̂  Ramme in dem buchhalterisch richtig ge-
stellten Belage von itt3 fl 5a l ^ kr. E. M .
zu bewilligen geruhet, worüber die Mmuen»
do-?icitallon bei der löbl. Bez. Exposituv Neu-
marktl auf den 17. September d. I . , Vor-
mittags zwischen 9 und ,2 Uhr, mit dem Bei-
satze ausgcschneben wi rd , daß die Baudevise,
der Bauplan und dle Licitationsbcdmgnisse,
welche zum Erläge einer 10 0)0 Caution ver-
pflichten, hleramts täglich eingesehen werden
können. — K. K. Straßen-Bau-Commissariat
Kralnburg am 7. September i83/,.

vermischte Verlautbarungen.
p. , i65. (2) Nr. 2047.

F e i l b i e t u n g s « E d i c t .
Von dem l . k. Bezirksgerichte der Umgebung

^aibachs wild bekannt ßemacht: Es sei auf Unlak»
gen des Pcimus Se l lan , (sessional des hei ln Or.
Zwayer, ^egen die Maria Kumar in Waitscb,
wegen schuldiger 55g ft. 40 tr. c. 5. c., die execu-
zive Feildietung der, der Schuldnerinn eigenthüm-
lichen, dem lobl. Magistrate Laiback, 5uk Urd.
Nr . 266, 5 5 l , 5^0, 35^ und L60 dienstbaren,
aug Wiesen, Aeckern und Waldungen bestehen»
ten , auf n » 2 f l . 55tc. gerichtlich geschahien R?a,
litälen berril l i^t, und di«: Feildletungölagscihung
q^f den 1/,. October und »3. I^ovember, dann 11.
December l. I . , jedesmal Vormittags von io
bis »2 Uhr, im Orte der Realitäten mit dcm
Beisätze angeordnet worden, daß diese Realitäten
bei der etsten und zweiten Fcildietung nur über
oder um die Schätzung, bei dec dritten Feilbie.

' tung aber unter der Schätzung Hinlangegeben wer-
ten.

Die Echäyung und die Licitation3bidingn>ise
tonnen täglich dieramts en,gcschrn wcrt tn.

Laibacd am 1. Sepcemdei lü5^i.

^ j . »»t)6. (2) Nr. 2n>,6.
sseilbie t u n a s . E d i c t .

Bon dem t. t. Bezirtsgerichle der Umgrdun«
gen Laidacdö «vird bekannt gemacht: (Zg sei über
Anlangen teS MatlhäuS Kautschilsch, ob tcr Zoi»

de^ung ps. ,67 fl. 56 ss. c. 8. c. , tie executive
Veräußerung der, dem Schuldner Johann Kau«
tlämsch tugtholi,zcn, in 8v<?t)« oder ^wifchen^äs-
scin gelegenen, der Pfarrtlichenftült E t . Stephan
in Zeyer, «uk Urb. Nr. » dienstdalen, auf2l)64fl.
55 lr . gelcl'äyten behausten Wanzhube, dann tes
der herrsä ast Görtfchach dienstboren, aus 453 st.
20 lr . gefchäyten Uedelland5ackels u l 'ull isiucli,
und der gepfändeten auf 5^ fi. ^6 kr. gesdäyten
Fährnisse bewilliget, und hnm drn Feilbietuns.s'
tagsahungen, als: auf den i5 . October, l i . No»
vcmbcr und 9. December »K34, jet lsmal Vor-
mittags »a Uhr. im Orte des Hubgrundes in 5>et-
je mit dem Beisätze angeordnet rcorden, daß die
Realitäten und Fahrnisse bei der ersten und zwei«
ten Licitation nur über oder um die Schätzung/
bei d<r t l l t ten Licitation aber auch unter der Hchäz»
zung dilUangegelcn werden. Die Licilalionsdecing»
nisse lönnen täglich hieramts eingesehen rrerttn.

K. K. Bezirkögericht Umgebung La^bachS am
2. Scpcemi-er ,354,

Z. »»67, (2) N l . 5Z5.
^ e i l b i e l u n g s - E d i c t ,

Von dem Bezillü^ellchle Sonegg zu Laibach
wird bekannt gemacht: M sci über Oinschitilen
des Johann V i ran t , od sclner Fordcrunl; auS dem
Vergleiche vom i3 . December i d 3 , , pr, 60 fl. Z2 sr.
c. 3. c., die ercculive Felldieturig der, ccm Schuld«
ner Thomas Betina gehörigen, der Herrschaft S?r«
egg, 2«d Urb. N l . ,05 ,j2 dicn<ib^ltn, zu Slei»
doif gelegenen, auf 2o fi. gtschäylen täuschen»
realilät sammt dabei befintlichen Echmieze und
der alpfäncetcn Fährnisse b,w>Ni<;l , und biezu
drci Fe,lbictun<;st^gsatzungen, alö : auf den 6.
Octorer , 6. Novcmd«r und ^. Deccmrer, jedes»
mal Vormtttagö 10 i.Ihr, im Orte der Realität
mit dem Anhange blsNmmt, doß t i l Reallläl und
Fährnisse dei ier essicn und ^rcilcn ssc,ldietung
nur üt'tr o^cr um die Echö-Nn,« , t,ci ter dritten
Feilbletun^, a^er auch unler ter Schähung hintan-
gegeden weltcn.

D i t Sckäpulig und Licitatwnsbedingnisse tön»
ntN täglich hieramtg eingesehen werden.

Laibach am 3. Eeptember »6)4.

Z. »l6g. (^) " ' N r . i556.
S d i c t.

Von dem vereinten Lezirf^geria'te Neudegg
w^ld hiemit besannt gemacht: (5ß sei Helena, <;/.
dorne 7«^c l , vclihll'chl qewcsrne Bernelar, am
3o. October ,3o3 zu Mizauza ali intcbliUo Lessor«
d?n, und man hade für den unbclannlen Erben
dtn hcrrn Johann Ncp. Schasscr, BezutSrichlcr
zu Trtssln a!ö ßuiator zur Sichclbeit ihrer Rech»
te elnans,f. lZs werden demnach aNe Jene, wel«
che auf titsen Nachlaß waö immer sür einen An«



Zo3
spruch machen zu können glauben, hiermit aufge«
fordert, sich binnen einem I^dre , seas Wochen
und drei Tagen gehörig zu melden, w>oriqens 0er
Helena Nernesai'sche Nachlaß ohne Weilers ten
sich Meldenden emgeantirollct und ftioem Onee
zugeführt werten rvird.

Uiere'nles Bezilksgericht Neudegg am i 5 ,
Octoder lä53.

Z. »,76. (2) Nr . 23u3.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Rupe-tshof zu Neu»
ftaltl, als Realinstan,, wird allgemein kund qe»
macht: l3s sei über Ansuchen dec Frau Theresia
Faüianl uon Neustadtl, w,der Mathi^g Iradatsch
von W^rschlinn, in tie «xecunve ^erauherung
der gegnerischen, tee .-lapiccl^oerrfchaft Neusta^ll,
Hi'i!) 5iect. Nr. 5 eindlenencen, qr» vllich aufä53ii.
4« tr. geschaßten, zu Werschlinn an der (Zommer-
zial» Straße gelegenen oaiden huve, wegen aus
dem gerichtlichen Verqlelche, clclc». 27. Jänner
1UI4 annoch schuldigen 76 >l. 3^ ss. M . M . nedst
5 c>jo Einsen c. ». «. gcivUligcl, und hiezu orei
^elloietungstecmlne, als: auf den 26. Scptem»
der, 27. October u,i0 den 26. November >. 3» ,
jedesmal von 9 big ^2 ^ihr vormit tags, in I^oco
dcr RraUtäc mn eem Anhonge andcrauml wer-
den, d.>ß im Halle oî s^ ^e^licät weder bei oec
ersten noH zueilen ^.'U^ictun,;^caqs^2u>ig um den
gerichtlich erhooencn ZH^LUsl^üüverth over DarüHer l
an Mann gebracht weroen s^llle, solche dei der
drntena^ch unter oemscloel. hlillangcgeben «rer^n
rrürce.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bcifahe am
obbesagt'N Tage und 2lun>e zu eifcteinen einqc»
laden werden, daß dle 0lehfal1i,en Licitalionsve«
dingnisse während den gewöhnlichen Amtsstunoen
in dieser Geclchiätanzlei emqesehen weiden sönnen.

Beziclsg^richc ^iupirlsyos zu NeustaLtl a>n
27. August »93^. __^_^ « ^ .

1!7, i6 l) . (2) Nr . 70.
E d i c t .

Von dem vereincen Bezirksgerichte zu Neu.
deg wild biemit octannt gema>dl: Es habe Jose«
pha Kurent, gedocne Qerzz von Ht . Ruprecht, um
Glnderufuna uno sohinige Todeserttärun^ ihreS
vor 3g Fahren zum löbl. Infanterie < Neqimente
Tdurn Nr . 4Z> al5 Oemcinen assentirttn Hruocis
Iokpl) Ber,e qeoccen. Da man nun bi>'rüyec den
Marcus Kurent zum Curator dieses Joseph Aerze
auf^e'lcllt dat; lo wild »hm dlescö l)iemlt del^nnt
aem cht, ,u^e!ä> auch er od<r leine (tclien oder
seine Cessionäre m^tcll i qegenmälti^en Edicts c,n«
delufen, dah sie cinnen einem Jahre vor diesem
Gerichte so qe>vi5 erlchiinen und si v lcgitlmircn
sollen, als im Widrigen gelachter Iostp!) Äer^e fü l
«odt errlart. uno se'n Bermo^en semen hiccorcö
bekannten uno !'lch lezilunirenoen Oloen elngeanc«
tvoitet werden wurtk.

Neuceg cen ». Februar i85.5.

Z. ,»72. (2) Nr. 357.
E d i c t .

Von d«m Bczirkägerichle der Herrschaft Ega
eh Poopetsch. wird hiemit bela^nt gemalt, daß

es auf Unlangen ces Franz schock/ von der mit
dieh,»e7ichcllcheii Bescheide vom 12. August l . I . ,
3ir. 76c» bewiNi<gt?n Veräußerung, der zu Sunie
aeleaenin, c>er Herrschaft Freud.nthal, «ul) Uld.
Nr. 3 l6 sl'cn!tocllen, und qelichtlicl) auf ,992 st.
10 lr. geschaßten Hudrealität sammt A n - und
Hugehor elti<jwc>len abzukommen dabe.

Bözllssa.er,ch: tägg od Podpetsch am 6.Sep«
tembsr 1U04.

^>. " ? 4 - (2) 3i l - 2^62.
G 0 i c t.

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
st^dtl wild d'.emlt resannt gemacht: <Zs bade über
Ansuien desH.'rrn Caspar ^alieNih von Neustadtl,
sjcrichllich auf^eltelllen Kurators der abwesenden ^0»
hann Kozianlsch'ichen (Krden, 6« pr^^äen^^tc) Heu«
tlgen , F. 2463, ,n die executive Fe,lb»ktung der,
dem Mart in vöuppancschitsch und den Gheleuten
Johann uno Margarelh Hlaschitsch von Gurgdolf
gehörigen, ebenda gelegenen, öem Gute Weinhof,
5ti!) Ucv. Nr. i54 et tti, dann Nect. N r . »29 et
6^ untelthanigen Hubiealitälen sammt An» und
Zugehör, we,jen aus dem UrtheUe, <!6u. 7. De«
cemver »U35, ẑ. 3c>I2,,zuerkannten 261 ! l . 5 i ',̂ 2 kr.
M . M . neost fortlaufenden 5 procentigen Interessen
gewill'get, un2 hiezu die Termine unter Oinem
auf oen 6. October , 7. November und 7. Decem»
der d. I - , jeoesmal von 9 b>s »2 Ubr Vormit»
tags, mi ldem Anhange bestimmt, daß, im Falle
dlese hudrealltäten weoer bei der ersten noch zwei«
ten Feildieiung um den gerichtlich erhobenen Scl)äz-
zungsirerth pr. 2oa l i . M . M . oder darüber an
Mann gebracht werden tonnten / solche del der
trl'cen und leyten auch unter demselben hintan-
gegeben werden würden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange z«
erscheinen eingeladen werden, daß sie die Licila«
lionüocdmgnisse zu o«n gewöhnlichen ümtsstunden
alltäglich hler einsehen können.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am
5. September 1634.

6- " 5 3 . (3) I . ,55o.
O d i c t.

Von dem s. k. Nezilksaerichce der Staatsbell-
schafl âck w,rd hiemit kund gemacht: 2S sei übec
Ansuchen deS Ycrrn Jacob Kohler, dölsemäßigen
Handelsmanne in T r l s t , durch Ycrrn Dr. P i l le l ,
wider Maria W.l l land, gevo^en Mu l l i zu Lack,
wegen in Holge Ü>c!^clonövroloco!lg vom n . No»
vimlier iL53, Z. 21,2, nicht erfüllten Licitations-
dec-lngnlsten, t>»e neuerliche Fellbielung des, i«
der Hladl Lack, »ub Ucd. Nr. , 9 , Eons. Nr. iZ ,
stehenden Hauses sammt Garlcn und Öolzantheilen
bewilliget, hl^zu oer Tag a^f den 6. October l. I . ,
Vormictags von ^ dls »2 Ui)r, in I^aco der Be«
hausang mit de«n V ls,ye angeordnet worden,
daß die ReaM.nen zusammen bei der einzigen V«»
citation auf Aosten und Gefahr der Maria Wa l -
l ' no , qedolne» Mul l? , auch unter dem früheren
Mcistdote um jeocn Preis dintan^egeden werden.
Dessen ciö Ka^liustigen mit oem in o;e Kenntniß
gefeyt werden, 0ah sie am oobestimmten Tage,
un yHuse Nc. 19, in Lack zu erscheinen, unV »0 »^»



Zog
des Schähungswerlhes mit ,^8 fl. 34 kr. als Va»
dlum zu erleben haden werden, die übiigen Vedin^«
nisse aber tä^ch ,n oen Amtssiunden hier eing».
sehen weihen tonnen.

K. K. Aezillögeiicht ter Staatsherlschaft Lack
den 2. Scptembel iÜ34.

Z. i i 6 o . (5) N r . 2/52.
E d i c t .

Von dem Bezirks - Äerlchte Haasberg
wird kund gemacht: ^s sey über Ansuchen
des Herrn M-thias V^rb ly , BeoottmäHllg-
ten der Jacob GolUsHa'schen >̂ l,ben von Loitsch,
clo ^rac:8c:ul.a!.0 2c). August 135/^, Nr . 275z,
in dle ereclltive Fnlbiecung der, dein Mat-
thäus Turk von Kirchdorf gehörigen, der
Herrschaft Loitsch, su^, Rect.-Nr. /^7, 5 )
et. 56 zinsbaren, ger,chillch auf 333 ft. 5c> kr.
yeschayten Zweldrltcel-Huben , wegen in den
Jacob Gostlscha'schen Verlaß schuldigen 553 ft.,
zwei Blebschner und 24 Soldi ?. W. oder
^ i 3 fi. 7 kr. E. M , gewilllget werden, und
es werden hlezu drei l lcltaiions-Tags^tzin-
gen, als: auf den lo. October, den i l .
3^ooeml>er und 12. December l. I . , Früh
9 Uhr , jedesmal in I^o^a Kirchdorf mit dem
Anhange bestimmt, daß diese Realitäten be»
der ersten und zweiten L>citation nur um die
Schätzung oder darüber, be» der d-itten aber
auch unier derselben hintangegeben rperden
sollen.

Wozu die Kauflustigen mit dem Biis.,tze
eingeladen werden, daß dle Schätzung, dle
kicttatlonsbe.dinglnsse und der Grundbuchser-
tract täglich zu den Amlsssunben »n dieser
Gerickts^an^lei e»ngesehen werden können.

Bijuksgericht HaaSberg am )a . August

i 3 3 ^ _ ^ _ _ ^ ^

Z. i i 5 3 . (5)
ToPSgrazlhische Uarte des Arrises
Nlagenfurt in ^Hrnten, nach den

neuesten zuverlässigsten
Muetten.

Einige Beamten der k. k. Eatastral-Zchäj-
zlinq im Klagenfurter Kreise haben von die»
sem Kreise eme topographische Karte nach den
neuesten zuverlasslgsten Quellen gezeichnet; d«e
Geblrge nach der Natur an Ort und Ttelle
aufgenommen, und sonst überhaupt keine Mühe
gewarl alleS Mögliche in selbe aufzunehmen,
was nur lm.ner die Onenllrung zu erleichtern
hlitrassen kann.

Der Müßstab ist ein Wiener Zoll gleich
1600 Klafter, oder . ^ - d e r Natur ; sie Nimmt
d^yer, weil der Kre»»' tt5 2uadvac, Meilen grsß
lß, e»n 3o Zoü hohes, I ü Zoll brmes Blatt ein.

Die Unternehmer werden diese Kart« in
der Residenzstadt W,en l,thograph,ren lassen
und im Suhscrivtionswege herausgeben.

Die Gubscrlptlon dauert in den an Kclrn»
ten gränzenden Provmzen bls <3nde Jänner
»835; ein Exemplar kostet 3 fi. C. M . , jedoch
muß der halbe Betrag m't l fi. Zo kr. glclch
be» der Subscription, die andere Hälfte aber
nach Aulllefrrung der Karte selbst, wclche mlt
halbem Apr,l »3Z5 erfolgen wird, gezahlt rver-
den. Eubslllblrt wlrd «n der I g n a ; A l o i s
Edlen v. K le inmavr 'schen Buchhandlung
ln ka,bach.

Diese Karte erfreute sich der schmeichelhaf,
testen Anerkennung jener ? . 1 . hohen Personen
und Kenner, welche dieselbe eingesehen und selbst
auch theilweise, der Aufnahme der mannichfal«
tlgen Gegenstande wegen, geprüft haben.

Dletts Unternehmen verdient daher um so
mehr d»e allacmeme Beachtung und Thellnah«
me, als bisher keme emjige elwas verläßliche
Karte von d,estm Kreise besteht, und als der
über den Kostenaufwand für ltthograph»rung,
Papier :c. etwa erübrigende reine Geldbetrag
als Gründungskapital zu der beabsickttglsn
Austrocknung des, nächst Klagenfurt zwischen
dem VerthevGee und der Gemeinde Ebenthal
sich gebildeten Morastes, welcher besonders im
Herbste seine mephltlsHen, der Gesundhell äus-
serst schädlichen Dünste weit in die Umgegend
entsendet, bestimmt lst.

Z- " 7 0 . (?)
I m Hause Nr . 3o5, am Platze, wünscht

Jemand für das künftige «Schuljahr Studie-
rende in Kost und Quartier gegen billige Be«
dingmsse aufzunehmen. Das Näheve erfahrt
man ebendaselbst nn ersten Stocks

K o s t u n d W o h n u n g f ü r S t u -
d i e r e n d e

ist bei einem in der Nähe des Schul-
gedäudes wohnenden k. f. Beamten,
der keine eigenen Kinder hat, und
wo im Haust nur deutsch gesprochen
w i r d , für das künftige Schuljahr
gegen sehr billige Bedmgnisse zu ha-
ben. Das Nähere dieserwegen er-
fährt man in der Studentengasse,
Haus-Nr. 289 , im ersten Stocke.

Laibach am Z. Septembcr ^ 5 ^ .



Z. „56. (l) — 5>o —

den 15. October d. I . ,
wird die Ziehung der äußerst vortheilhaften Lotterie

des schönen iMelz Nr. 8, in Marienbad in Böhmen,
wofür eine Ablösungssumme von fl. 1 0 0 , 0 0 0 W. W. angeboten wird,

bestimmt vorgenommen werden.

Diese für das spielende Publicum ausgezeichnet günstig gestellte Lotterie enthalt

1 3 , 2 9 6 Geld-Treffer von fl. 1 0 0 , 0 0 0 ,

1 0 , 0 0 0 , 5 0 0 0 , 1 0 0 0 , 5 0 0 , 2 5 0 , 2 0 0 , 100 zc.

im Betrage von 2 2 5 , 0 0 0 Gulden W. W.,

und hat nur 7 0 , 5 0 0 verkaufliche Lose,

wodurch sich ein ungewöhnlich vortheilhaktes Verhältniß der Gewinnste zur Losan-
zahl ergibt, welches der Einsicht der verehrlichen Theilnehmer nicht entgehen wird.

Die 1 2 , 0 0 0 blauen Gratis-Gewinnsi-Lose, wovon /cdes einen sichern Gewinn machen
muß/ haben für sich insbesondere

1 1 8 Prämien von ss, 5 0 0 0 , 1 0 0 0 , 5 0 0 , 2 5 0 :c. W . W . ,

und spielen außerdem auf sämmtliche Haupt- und Nebentreffer mit.

Die blauen Gratis-Gewmnstlose sind bereits seit geraumer Zeit bei dem unterzeich-
neten Großhandlungshause gänzlich vergriffen.

Bci Adnabm.' von 5 Losen wird ein gewöhnliches Los unentgeltlich verabfolgt.

Das Los kostet 4 fl. C. M.

Wi n oen ' . September »L54.

D l . C o i t h ' s S o h n ed ('omz).

Lose dieser Lotterie sind bei Ferd. Jos. S c h m i d t am Kongreßplatz beim
Mohren im Verschleisigewölde zu haben.


